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2Jehi-V&riele
Bruchstücke
«Wann geht es los'», fragte der Aufbruch.

«Bei Dunkelheit», entgegnete der Einbruch

«Wenn die Luft rem ist», ergänzte der Ausbruch

«Gut Holz'», sprach der Windbruch

«Knallhart bleiben'», forderte der Steinbruch

«Davon halte ich nichts», meinte der Wortbruch

«Ein Fehltritt genügt», warnte der Beinbruch

«Du hast wohl ein Rad ab'», rief der Achsenbruch

«Was ist das fur ein Ton'», sagte der Sümmbruch

«Ich bm hingerissen'», jubelte der Dammbruch.

«Himmeldonnerwetter'», schrie der Wolkenbruch.

«Das ist das Letzte'», stöhnte der Zusammenbruch

Opticus

Aussichten
In dieser Woche wird man Sie austricksen. (Stern)

Bei Ihnen entwickelt sich manches anders. (Frau)

Meiden Sie jeden Klatsch, Sie stehen m der Kritik (Neue Post)

Beugen Sie möglichem Arger vor. (Bunte)

Immer häufiger schlagt etwas fehl. (Hör zu)

Der Ernst des Lebens wird sich zeigen, (fasnun)

Sie werden weitaus wemger durchblicken. (TV)

Ziehen Sie sich vorübergehend zurück (Petra)

Ich sperre mich diese Woche ms Klo (von mir)

Vertrauen Sie Ihrem Horoskop'

WolfBuchinger

Wider-Sprüche

von Feux Renner

«Was morgen sein wird, frage nicht»

(Horaz) - Genau, denn nach all den Scheu-

sslichkeiten, die hier und heute passiert sind,

haben wir die Hosen gestrichen voll

Woran erinnern uns die schlimmsten Aspekte

der Gegenwart' An die Zukunft1

Eiskalter, massenmordenscher Wahnsinn

Und der Hintergrund' Eiskalte, massen-

mordensche Gleichgültigkeit

Die Eskalation des Terrors setzt die Eskalation

des Hasses voraus - und diese die Erosion

der Menschlichkeit

Die globale Logik der Verantwortungslosigkeit

hat sie m Kauf genommen, wenn nicht

gar heraufbeschworen - die Logistik der

Verzweiflung

Zuerst erhoben wir uns turmhoch über jede Menschlichkeit

und Solldantat - und jetzt starren wir mit ungläubigem

Entsetzen auf den «Ground Zero» jeder Moral

Was bauen wir jetzt auf dem «Ground Zero» der Moral'
Em ideelles Mausoleum zum Gedenken an all die vielen

zusammengebrochenen Werte' Oder den grossten virtuellen

Babelturm aller Zeiten als Triumjihsaule zur Feier

des ultimativen Sieges aller Good guys und heiligen

Kneger über die Bad guys und Teufelskne-

ger m aller Welt'

Die Realität ist im Begnff, jedes Vorstel-

lungsvermogen zu ubersteigen Bekanntester

Abwehrreflex Das Vorstellungsvermo-

gen auf Geisteshaltungen zurückschrauben,

die mit der Realität erst recht nichts mehr zu

tun haben

Um herauszufinden, ob überhaupt und

wenn ja wie weit die Menschheit aus

Katastrophen lernt, wird man ihre politischen,

ökonomischen, ökologischen, sozialen und

humanitären Fortschritte im Intervall

zwischen einer grossen Katastrophe und der

nächsten grossen Katastrophenvergessenheit

genauer untersuchen müssen

Nach dem jämmerlichen, aber nicht ganz

unerwarteten «Grounding» aller

flügellahmen Schemwerte bleibt uns in Zukunft

wohl nur noch der kühne Versuch eines

Neustarts mit ein paar altgedienten, aber

noch immer flugtauglichen Tugenden und

Werten
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